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Moxgen Ausgabe

Saale Beilnn
Siebenunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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e e èeSST e eNr 549 Halle a d Saale Dienstag den 24 November 1903
Der Radau

Die Sozialdemokraten haben ſich an den Landtagswahlen
heieiligt Einen Abgeordneten haben ſie nicht durch
zubringen vermocht Das liegt am Nonſens des Dreiklaſſen
wahlrechts und an dem eigenen Verhalten der Genoſſen
Auch keine erheblich vermehrte Wahlbeteiligung der anderen
Parteien iſt die Folge der ſozialdemokratiſchen Wahl
beteiligung geweſen

Der Erfolg der Sozialdemokratie bei den Landtags
wahlen liegt lediglich auf dem Gebiete des Radaus
In verſchiedenen Wahlkreiſen haben ſie ſich auf dieſem
Gebiete derartig ausgezeichnet daß die Wahlen
die ganze Nacht hindurch nicht zu Ende kommen
konnten und der Schlaf und die Finſternis das Feld be
hauptet haben In Rixdorf haben ſie ihrem Uebermut
dem ſeit dem 16 Juni kein Ding mehr unmöglich dünkt
am weiteſten die Zügel ſchießen laſſen Landrat v Stuben
rauch hat dabei übermenſchliche Arbeit leiſten müſſen er hat
21 Stunden hindurch bis früh gegen 7 Uhr auf ſeinem
Poſten als Wahlkommiſſar ausgeharrkt Wenn im Reichs
tage mit den geiſtigen Waffen des Rhabarber Brüllens
gekämpft wurde ſo hieß es hier Reihenfolge Herr Herr
Rief Landrat v Stubenrauch in dem Falle daß ein Wahl
mann nicht anweſend war gleich den nächſten auf um den
Wahlakt zu beſchleunigen ſcholl es vielſtimmig aus den
Reihen der Genoſſen Reihenfolge Reihenfolge Wenn er
bei irgend einem Namen den Titel Herr fortließ tönte ihm
das Wort Herr aus fünfzig kräftigen Proletarierkehlen zurück
Gewählt wurden nicht mehr die ſozialdemokratiſchen

Kandidaten ſondern irgendwelche Tagesgrößen der
Prügelvogt Dippoldt der brutale Unteroffizier Breidenbach
die Gräfin Kwilecki und der Leutnant Bilſe Eugen Richter
die Spar Agnes der Reichskanzler und der Landrat
v Stubenrauch ſelbſt Er erhielt ſo viel Stimmen daß ein
Genoſſe rief Der kommt noch in die Stichwahl Landrat
v Stubenrauch erklärte all dieſe Stimmen für ungültig
worauf die Genoſſen zurückriefen Geht denn heute Gewalt
vor Recht Heute muß Gewalt vor Recht gehen rief
der Landrat den gewalttätigen Genoſſen zurück Schließlich
wich er der Macht der Kehle und berief den Wahlvorſtand
zu einer Beratung deren Ergebnis war die ſozial
demokratiſchen Stimmen gelten zu laſſen und mit zu
protokollieren Gegen das Klappern mit den Bierſeideln
und Stühlen das Trampeln und Johlen und Ka das
Verſperren der Gänge damit die Wahlmänner nicht an den
Wahltiſch gelangen konnten rief ſchließlich der Landrat
weil die Wahl überhaupt nicht vorankam die Hilfe der
Polizei an Wir wollen keine Blauen hier hinaus
hinaus ſchrie es durcheinander bis endlich der Genoſſe
Zubeil den Schreiern eröffnete daß auch ſie ſich hier den An
ordnungen des Wohlvorſtehers zu fügen hätten Da trat
endlich Ruhe ein Der Polizeileutnant und die Schutzleute
blieben Aber es wurde nur eine kurze Pauſe gemacht Bei
der Stichwahl die um 11 Uhr begann zog jedesmal der
Genoſſe bis vor den Wahltiſch machte aber dort kehrt ohne
abzuſtimmen Schon hatte ein Teil der Wahlmänner das
Lokal verlaſſen ein anderer ruhte in Morpheus Armen Die
elektriſche Bogenlampe im Saale verlöſchte nur die Bühne
war noch hell Wenn der Spektakel der Genoſſen nachließ
hörte man das Schnarchen der auf den Bänken zuſammen
gekauerten Wahlmänner Endlich gegen 7 Uhr war man
durch Der Radau hatte nichts ändern können an dem

Sieg der Konſervativen Feliſch und Hammer g
Ganz ähnlich ging s in anderen Wahlkreiſen her

wo die Genoſſen berufen geweſen wären durch Ab
ſtimmung gegen die Anhänger des Dreiklaſſenwahlrechts
dieſes zu beſeitigen Ueberall am ſchlimmſten in Linden
d beſchränkte man ſich darauf der bürgerlicheneſellſchaſt einmal wieder eine Lektion erteilt zu haben
welche Macht auch im heutigen Staate noch wenn nur die
nötige Frechheit dahinterſteht der Radau darſtellt

Ueber dieſen Erfolg iſt denn auch der Vorwärts nicht
wenig ſtolz 21 Stunden hat die Landtagswahl im Kreiſe
Teltow Beeskow Starkow Charlottenburg gedauert
21 Stunden haben unſere Genoſſen getreulich ausgeharrt
Er ſpricht von der Befriedigung und dem Stolz,
der ſich früh 7 Uhr auf den Geſichtern der Genoſſen aus
geprägt habe daß ſie zum Sturze des DreiklaſſenWahl
ſyſtems ihr Möglichſt es beigetragen haben

Jhr Möglichſtes das iſt alſo für die Genoſſen nicht
die Abſtimmung für Landtagskandidaten die dies Wahl
recht allein beſeitigen können und wollen ſondern der
Radau Sie haiten den Triumph die verhaßten Bourgeois
die nichts anderes als ihre Pflicht taten bis zum grauen
Morgen hingehalten und mit Rückſichtsloſigkeiten ſchikaniert
zu haben und dabei noch einen Wahlkreis mehr den
Freunden des Dreiklaſſenwahlrechts auszuliefern Die Ge
noſſen liefern damit neue Veweiſe ihrer Qualiſikation bei
der Löſung großer politiſcher Fragen entſcheidend mit
zuwirken Ske kämpfen mit den geiſtigen Waffen wider
wärtigen Tumultes übermütiger Skandalſucht und kindiſchen
Ulkes und ziehen dann nach Hauſe in dem erhabenen

Bewußtſein zur Beſeitigung einer ungerechten Einrichtung
ihr Möglichſtes beigetragen zu haben

Es entgeht dieſem proletariſchen Kraftmeiertum die Tatſache
aß jede parlamentariſche Einrichtung auf dieſe Weiſe verulkt

werden kann ohne daß damit für irgend einen verſtändigen
Menſchen ihre Unmöglichkeit oder Lächerlichkeit erwieſen

Eine unbändi bſtruktion hat von jeher die Beratungen auch des Uberalſten Parlamentes verhindert ohne

deshalb die Unmöglichkeit des Parlamentarismus zu

erweiſen Und es gibt genug Mittel dieſer Radauſucht
bei den Dreiklaſſenwahlen durch geheime und direkte Wahl
oder durch verſchärfte Beſtimmungen bei der Wahlhandlung
den Maulkorb anzulegen ohne das Dreiklaſſenwahlrecht
ſelbſt anzutaſten Das kümmert aber den Scharfſinn der
Genoſſen nicht im geringſten

So r ſie demgemäß im RNadau eine parlamentariſche
Hauptwaffe ſehen werden ſie andere Parteien erſt recht
nicht ermutigen die vielleicht ſonſt einer Abänderung des
Wahlrechts geneigt ſind ihnen dabei möglichſt weitgehenden
Zutritt in den Landtag zu verſchaffen Man verhandelt
nur gern mit Leuten die parlamentariſch erzogen ſind

Wenn es keine auderen Gründe gegen das Dreiklaſſen
wahlrecht ſeine Ungerechtigkeiten und Ungeheuerlichkeiten
gäbe als die kindiſchen Obſtruktionsverſuche der Sozial
demokratie bei der Wahlhandlung ſo würden die Ausſichten
der Beſeitigung dieſes unſeligen Syſtems noch viel
miſerabler ſtehen als heute Die liberalen Parteien ſind
aber längſt anderer Anſicht als die Genoſſen und werden
mit Entſchiedenheit mit der Macht der Gründe aber nicht
mit der Macht der Kehle auf die Abänderung dringen
Wenn ſie damit in dem eben gewählten Landtage keinen
Erfolg haben werden ſo liegt das nicht nur an der
Regierung die ſich ſcheut pflichtmäßig die Jnitiative zu er
greifen nicht nur an der konſervativen Mehrheit ſondern
auch an dem politiſchen Verſtändnis der Sozialdemokratie
die durch ihre Wahlenthaltung in verſchiedenen Kreiſen die
Reaktion geſtärkt hat Die anſtändigen bürgerlichen Par
teien aber werden ſich durch die Blindheit der Genoſſen
nicht verbittern laſſen Sie werden dies Wahlrecht mit
aller Kraft bekämpfen nicht wegen ſondern trotz der
Skandalſucht der Genoſſen Wr

Deutſches Reich
Eine freimütige Rede des Kurators v Rottenburg

Bei dem Vonner Rektoratseſſen am Sonntag dem auch
Prinz Eitel Friedrich der Herzog von Koburg und
Gotha und der Erbprinz Georg und Prinz Moritz von
Schaumburg Lippe beiwohnten hielt der Kurator v Rotten
burg eine Rede die in ihrer offenen Stellungnahme gegen die
Konfeſſionsſchule weiteſte Beachtung finden wird Anknüpfend
an das Wort des Kaiſers daß die Wiſſenſchaft in ihrer
Forſchung frei ſein müſſe ſagte er nach der Bonner
Zeitung u a

Der Kaiſerliche Wille habe ſeine Wirkung nicht verfehlt
heute ſei allſeitig anerkannt daß die Freiheit der
Wiſſenſchaft die unerläßliche Bedingung für deren Gedeihen
ſei Von verſchiedenen Seiten wird die Forderung erhoben
daß die Volksſchule ſtreng konfeſſſionell geſtaltet
werde Zur Begründung deſſen weiſt man darauf hin daß
bei uns der Materialismus den Jdealismus verdränge und
knüpft daran die Behauptung nur die Religion vermöge
dieſem Prozeß moraliſcher Degeneration Einhalt zu gebieten
Wenn das richtig ſein ſoll ſo muß der Katholik weiter be
haupten daß dasjenige Element in der chriſtlichen Religion
welches erzieheriſch in der Richtung des Jdealismus wirkt in
den ſpezifiſch katholiſchen Dogmen enthalten ſei und der
Proteſtant muß dasſelbe von den ſpezifiſch proteſtan
tiſchen Dogmen ausſagen Die Wiſſenſchaft aber wird
dieſe Argumentation ver werfen Das ſtärkſte er
zieheriſche Moment unſerer Religion liegt in
deren erhabener Moral dieſe iſt gleich für
Katholiken und Proteſtanten Die konfeſſionelle
Erziehung muß gerade das Gegentheil deſſen bewirken
was ſie zu bewirken ſucht Sperrt man das katholiſche
Kind von ſeinen proteſtantiſchen Genoſſen ab ſo erzeugt man
in ihm notwendig die Vorſtellung als ob die Proteſtanten aus
einem anderen Stoffe gemacht ſeien vor deſſen Berührung
man ſich zur Vermeidung einer gefährlichen Jnfektion hüten
müſſe Nur in der Simultanſchule läßt ſichGehorſam vor dem idealiſchen Gebot der Nächſtenliebe
anerziehen nur dort iſt das Vorurteil zu bekämpfen als
wären Proteſtanten und Katholiken aus verſchiedenem Teig
gebacken Darum iſt auch eine Abſonderung in konfeſſionellen
Schulen Konvikten Seminaren uſw zu verwerfen Daß wir
ſeit 1870 materialiſtiſcher geworden iſt nichts Abnormes dafür
ſei Bismarck nicht verantwortlich zn machen Zur Charakteri
ſierung der Politik Bismarcks teilte Redner ſolgendes mit
Vor vielen Jahren erfuhr Deutſchland eine ſchwere Beleidigung
Wir empfanden ſie um ſo peinlicher als die Nation von der
die Beleidigung ausging ſich durch ihre Ritterlichkeit vor
vielen anderen auszeichnet Es entſtand die Frage ob die
Beleidigung nicht mit den Waffen zurückzuweiſen ſei und der
damalige Chef des Reichsmarineamts v Caprävi wurde zu
einer gutachtlichen Aeußerung über die Chancen eines etwaigen
Krieges aufgefordert Selne Antwort ging dahin daß wir
einen tapferen Gegner vor uns haben würden aber daß
das Kriegsmaterial des Gegners viel zu minderwertig
ſei als daß er einen ernſtlichen Widerſtand zu leiſten ver
möchte Wenn dem ſo iſt, eutſchied Fürſt Bismarck
dann darf ich Seiner Majeſtät nicht den Appell aus

Schwert empfehlen dann müſſen wir den Weg des
Schiedsgerichts einſchlagen denn à vainere vans pöéril
on triomphe sans gloire Bezüglich der Bekämpfung der
Sozialdemokratie berufen ſich die Freunde des Polizei

in der Behandlung der Menſchen verfügte und für die Knüttel
formel nie Vorliebe hatte Redner führte dann aus Die
beute zunächſt anwendbare Formel iſt die Abhilfe der Schäden
und die Erhöhung der Vildung Die beſitzloſen Klaſſen

knüppels mit Unrecht auf Bismarck der über viele Formeln 3

wirtſchaftlichen Ordnung erzogen werden
Nachahmenswert für uns iſt in dieſer Beziehung das
Beiſpiel Frankreichs mit ſeinen volkswirtſchaftlichen
Vortragszyklen und Kurſen und den eoeiétés conomlo
populasire Die Veſitzenden müſſen belehrt werden daß unſere
wirtſchaftlichen Jnſtitutionen in den Fluß der Zelten geſtellt
ſind und daß die Strömung in dieſem Fluß dahin geht die
Befitzenden zu gunſten der Beſitzloſen noch höher zu belaſten
als es heute geſchieht Wir die wir Reformen anſtreben
ſind die überzeugteſten Anhänger des Königtums das ſitzt
nicht nur im Herzen ſondern auch im Kopfe denn wir er
kennen die Möglichkeit einer Durchführung von Reformen als
dadurch bedingt an daß es im Staate eine Macht gibt die
über den ſich ſcheinbar kreuzenden und einander wider
ſtreitenden Jntereſſen der Geſellſchaft ſtehend dieſelben dem
gegenſeitigen Verſtändnis entgegenzuführen vermag Wenn
heute noch fo viele Beſitzenden uns anfechten ſo erklärt ſich
das daraus daß ſie eben jede ihnen vorteilhafte Jnſtitution
für eine Jnſtitution von abſolutem Werte ausgeben möchten
Dieſe Kurzſichtigen empfehle ich deutſchen Profeſſoren zur
Behandlung

Mit eiuem Hoch auf die Univerſität Bonn ſchloß Dr v Roiten
burg ſeine freimütige und gehaltvolle Rede die weiteſten Wider
hall zu finden verdient

Shlitiſches
Jn der Landtagswahl in Stadt und Bezirk Eiſenach

ſiegten die Nationalliberalen Rechtsanwalt Appelius und
und Forſtrat Matthes

Die Beſchlagnahme der Nr 963 der Rheiniſch
Weſtf Ztg die wegen angeblicher Majeſtätsbeleidigung er
folgt war wurde wie das B aus Eſſen meldet auf
gehoben

Volkswirtſchaftliches
Nach einer Meldung aus Neuſtadt a O beſchloß die am

Sonntag dort abgehaltene Verſammlung der thürin
giſchen und ſächſiſchen Lederfabrikanten die Leder
preiſe für ſämtliche Sorten abermals um 5 Proz zu erhöhen
und ſprach ſich einſtimmig für die Gründung eines Leder
kartells aus

Die bayriſche Kammer der Abgeordneten berjet geſtern
eine größere Zahl von Petitionen die ſich gegen die etwaige
Gründung eines Beamtenwarenhauſes richten DerPetitionsausſchuß beantragte dieſe Petitionen der Staats
regierung zur Würdigung zu überweiſen Der Miniſter Frhr
v Feilitzſch erklärte bei der etwaigen Gründung eines
Beamtenwarenhauſes werde die Staatsregierung prüfen wie
weit die Vorſchriften wonach den Staatsangeſtellten der Betrieb
eines Gewerbes geſtattet werden könne Anwendung finden
Vorerſt ſei aber über die Organiſation eines ſolchen Waren
hauſes nichts bekannt Die Regierung ſei daher nicht in
der Lage jetzt ſchon eine Entſcheidung zu treffen Die Staats
regierung würde die Gründung eines Beamtenwarenhauſes als
unerfreuliche wirtſchaftliche Erſcheinung betrachten müſſen
und dem Unternehmen keinerlei Unterſtützung zuteil
werden laſſen aber wie ſich daraus ergibt anſcheinend auch
keinerlei Widerſtand entgegenſetzen Jm Laufe der Debatte
ſprachen ſich die Redner aller Parteien gegen eine ſolche
Gründung aus weil dadurch der Gewerbeſtand geſchädigt
würde Schließlich wurden alle Petitionen der Staatsregierung
zur Berückſichtigung überwieſen

Wie dem Rnſſiſchen Handels Telegraphen Bureau mit
geteilt wird werden die jetzt in Berlin zwiſchen den ruſſiſchen
und deutſchen Delegierten geführten Verhandlungen über
den ruſſiſch deutſchen Handelsvertrag vorausſichtlich
bereits Ende dieſer Woche zum vorläufigen Abſchluß
gelangen Urſprünglich waren ungefähr drei Wochen für die
Berliner Veſprechungen in Ausſicht genommen worden es ſlellte
ſich jedoch heraus daß durch die täglichen langdaueruden Ver
handlungen in den verſchiedenen Kommiſſionen ſchon in kürzerer
Friſt die hauptſächlich in Betracht kommenden techniſchen und
ſpeziellen Fragen erledigt werden konnten Vorausſichtlich kehren
die ruſſiſchen Delegierten ſchon anfangs nächſter Woche hierher
zurück Wie auch urſprünglich beabſichtigt wurde ſollen dann
die Verhandlungen in einiger Zeit wieder in Petersburg fort
geſetzt werden Nach der Nat Ztg iſt der Stand der Ver
handlungen gut

Heer und Flolte
Der Dampfer Eleonore Woermann mit den abgelöſten

Beſatzungen der Schiffe der weſtafrikaniſchen Station iſt am
21 November in Las Palmas auf Gran Cauaria eingetroffen
und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Southampton fort
geſetzt Stoſch iſt am 21 November in Barbados eingetroffen
und an demſelben Tage uach St Kitts Jnſel St Chriſtopher
der Kleinen Antillen in See gegangen Falke iſt am 23 Nov
von St Thomas nach San Domingo in See gegangen
Sperber iſt am 23 Nov in Singapore eingetroffen und geht

am 1 Dezember von dort nach Hongkong in See Kapitän z S
v Holtendorff a am 22 Nov die Geſchäfte des 2 Admirals
des Kreuzer Geſchwaders übernommen und ſeine Flagge auf
S M S Hanfſa geſetzt

Der Schleſiſchen zufolge iſt der Vizeedm öral
à la suite der Marine Graf Walderſee geſtern in MeeſenboKreis Neumark geſtorben geſt ſenbort

Verwaltung und Rechtspfle
Der Bundesrat überwies in ſeine geſtrigen Sitzung

den Antrag Heſſens auf Zulaſſung einer Ausnahme von demVerbote der Sountagsarbeit im Gewerdebettiebe dem zuſtän

digen Ausſchuß Zu i mit wurde den Anusſchußberichten
über den Entwurf des Etats der Marineverwaltung zum
Reichshaunshalisetat für 1904 über den Entwurf des
Reichshaushalisetats für 1904 und zwar a Einnahme von

öllen Verbrauchsſteuern desgleichen an Stempel
abgaben ferner über den Entwurf des Etats für die Verwal
tung der Eiſenbahnen zum Reichshausbaltsetat für 1904 über
den Entwurf des Etats der Reichs Juſtizverwaltung zum
Reichsbaushaltsetat für 1904 über Entwürfe von Etets zum

müſſen zum Verſtändnis der Grundlagen unſerer Reichshanshaltsetat für 1904 und zwar a für den Reichs



d di ichskanzlei b für das Reichschenbahnamt3 e ere e ehnhen Reiches wurde z Zu
m mung erteilt

Auskand
Groſte Vollmachten für Tisza

Wie der Frkf Ztg aus Budapeſt gemeldet wird hat Graf
Tisza in der Andienz am e rrteg vom Monarchen weit

ehende Vollmachten zur Bekämpfung der Ob
ruktion erhalten Vorläufig werde eine bedeutende Ver

längerung der Sitzungsdauer des Abgeordnetenhauſes
verſucht Die Auflöſung des Hauſes werde erſt gegen Ende des

ahres zur Erwägung kommen Die ſonſtigen Verhandlungen
iszas in Wien bezogen ſich auf ein möglichenfalls notwendig

werdendes Proviſorium für das gemeinſame Budget
Jm Abgeordnetenhauſe brachte geſtern Handelsminiſter

Hieronymi eine Geſetzesvorlage ein welche die Regierung er

mächtigt bezüglich des S 1 mitJtalien Vereinbarungen zu treffen Der Präſident verlas
eine Zuſchrift des Miniſterpräſidenten Grafen Tisza wonach

die Delegationen die über das gemeinſame Budget Oeſter
reich Ungarns den Ausgleich verhandeln zum 15 Dezember
einberufen werden

Der Kulturkampf in Frankreich
Ein in Lille abgehaltener Kongreß von Katholiken der

Departements Nord und Pas de Calais hat beſchloſſen einen
Verband zur Förderung des Privatſchulunterrichts zu gründen

Da der Direktor der Penſion der geiſtlichen Brüder
in Ploermel ſich weigerte den mit der Ausweiſung der Kongre
gativn betrauten gerichtlichen Beamten die Anſtalt zu öffnen
wurden Truppen und Gendarmen aufgeboten die die
verbarrikadierten Türen ſprengen mußten Die verſammelte
Menge wurde vertrieben und mehrere Verhaftungen vorgenom
men darunter die des Direktors der Penſion

Die Revolntion in Sauto Domingo
Der rechtmäßige bisherige Präſident Wos Gil hat die Ge

ſandten der Vereinigten Staaten Belgiens und Haitis ſowie
den ſpaniſchen Konſul darum erſucht mit dem Belagerern der

tadt in Beratung zu treten Bei der Beſprechung haben
ſich die Aufſtändiſchen geweigert Frieden zu
ſchließen und die Uebergabe der Stadt gefordert Der
Waffenſtillſtand läuft heute abend 6 Uhr ab und es ſoll als
dann die Beſchießung wieder aufgenommen werden Bei der
letzten Beſchießung iſt die Wohnung des amerikaniſchen Ge
ſchäftsträgers zerſtört worden Der italieniſche Kreuzer Ligu

r en der holländiſche Kreuzer De Ruyter ſind hier ein
getroffen

Jtalien
Der König und die Königin trafen auf ihrer Rückreiſe von

England geſtern morgen kurz nach 7 Uhr in Pifa ein und
fuhren nach San Roſſore weiter

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 23 November

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Regierungsrat Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrat Steckner Maurer
meiſter Hildebrand und Baumeiſter Gygas

Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält Herr Stv Dehne
das Wort um namens ſeines Vaters des Hrn Geh Kommerzien
rat Dehne für den letzterem unlängſt verliehenen Ehren
bürgerbrief herzlichen Dank abzuſtatten Wie der Ge
ehrte bisher an dem Aufblühen Halles regen Anteil genommen
ſo werde er auch ferner Jntereſſe an der erfrenlichen Ent
wicklung unſerer Großſtadt bekunden und dies durch die Tat
beweiſen Die Verſammlung nimmt die Verſicherung mit
Bravo auf

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
J und 2 betreffen Entlaſtung der Rechnung der ſtädtiſchen

allgemeinen und der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule für 1902 Die Entlaſtung wird nach Referaten des
Herrn Stv Klopfleiſch angenommen

3 Ueber die Verrechnung der Sollbeſtände aus den
Anleihen von 1886 6 Mill und 1892 7 Millionen Marh
referiert Herr Stv Steckner Die Magiſtratsvorlage die
wir im einzelnen früher ſchon mitgeteilt wird genehmigt

4 Für die Ergänzung der Einfriedigung der Mittel
ſchule in der Friedenſtraße werden 700 M bewilligt für die

ch Deckung in den Erſparniſſen beim Bau der Schule findet
Ref Hr Stv Grote und Engelcke
5 Die Verſammlung beſchließt Herrn Rentier Martick

für die in ſeinem Grundſtück Kuhgaſſe 5 projektierten banlichen
Veränderungen das Grundſtück wird von der Fluchtlinie an
geſchnitten die Genehmigung zu erteilen Ref Herr Stv
Schmidt

6 fällt aus
7 Der Beſitzer des an der Ecke der Rathausſtraße belegenen

Grundſtücks Poſtſtraße Nr 18 hat eine geringe Abände
rung der Fluchtlinie beantragt infolgedeſſen ca 0,65 qm
von dem Grundſtück zur Straße entfallen würden Die Ver
fammlung genehmigt im Einverſtändnis mit dem Magiſtrat den
Antrag Ref Hr Stv Gygas und Döhler

8 Für die Rainſtraße werden Aenderungen der Fluchtlinie
und der Höbenlage vorgenommen Ref Herr Stv Hertel

9 Der Gärtnereibeſitzer Herr Friedrich Stieme hat ſich
bereit erklärt das von ſeinem an der Beeſenerſtraße belegenen
Grundſtück zur Straße fluchtlinienmäßig entfallende Land frei
von allen privatrechtlichen ſowie öffentlichen Laſten auch ſolchen
die zur Eintragung in das Grundbuch nicht geeignet ſind an
die Stadtgemeinde unter folgenden Bedingungen abzutreten und
aufzulaſſen daß 1 die Stadtgemeinde die Abtragung dieſes zur
Straße entfallenden Landes auf ihre Koſten bewirkt 2 eine
etwa erforderliche Abböſchung ſeines höher gelegenen Landes
übernimmt und die jetzt vorhandene Einfriedigung auf die neue
Fluchtlinie verſetzt ſowie 3 daß die Arbeiten in den Winter
monaten ausgeführt werden 3 der Wert des Landes ihm auf
die Straßenausbaukoſten angerechnet wird

Die Verſammlung erklärt ſich nach einem Referat des Herrn
Schmidt mit dieſen Vereinbarungen einverſtanden und be
willigt die erforderlichen auf 2100 M geſchätzten Koſten
à conto Anleihe unter der Vorausſetzung daß die jetzt ent
ſtehenden Koſten nach Wiedereinziehung bei endgültigem Ausban
der Straße dem Anleihekonto zurückgegeben werden

10 Die r Knoch Kallmeher welche im Auftragedes Fabrikbeſitzers Hecker in Gröningen eine Anzahl Wohn
äuſer im weſtlichen Teile der Lind en ſtraße errichtet hat
ſt mit dem Antrage bervorgetreten eine Abrechnung des Aus

baues der Straße auf der in Frage kommenden Strecke vorzu
nehmen Eine ſolche hat bisher nicht bewirkt werden können
da die Lindenſtraße in ihrer ſ Zt durch Beſchluß der ſtädtiſchen

Körperſchaften feſtgeſetzten Einheit vom Rann iſſchen Platze
bis zur Südſtraße noch nicht vollſtändig aus

ebaunt iſt Jn Rückſicht darauf daß der Ausbau der Linden
raße von der Straße F bis zur Südſtraße vorausſichtlich in

abſehbarer Zeit nicht zur Ausführung gelangen wird hält der
Magiſtrat es für erforderlich an Stelle der für die Linden

raße feſtgeſehlen Einheit vom Ranniſchen Platz bis zur Süd
raße eine ſolche vom Ranniſchen Platz bis zür ſüdweſtlichen
luchtlinie der Straße E feſtzuſetzen Um nun aber die end

aültige Abrechnung dieſes letztgenannten Straßenteils vor
nehmen zu können iſt es fernerhin notwendig daß das vom

1Straßenſtrecke entfallende Land in der Größe von
etwa 63 qm freigelegt und ausgebaut wird Auſgrund der
Chre iſt das Direktorium der Franckeſchen

tiftungen bereit das in Frage ſtehende Land zum Preiſe
von 20 M pro Quadratmeter und unter der Bedingung
an die Stadtgemeinde aufzulaſſen daß die vorhandene Grenz
mauer auf Koſten der Stadt in die neue Flucht zurückgeſeßt
wird Der geforderte Preis von 20 M pro Quadratmeter wird
vom Magiſtrat für angemeſſen gehalten Für das Zurückſetzen
der Grenzmauer ſind nach dem Koſtenanſchlage 1390
erforderlich die Baukommiſſion hält jedoch wie er Stadtv
Grote darlegt 1200 M für ausreichend Die Verſammlung
beſchließt unter Aufhebung des früher gefaßten Veſchlnuſſes
und unter Berückſichtigung der obwaltenden Umſtände dem
Magiſtratsantrage gemäß Die zum vollſtändigen Ausban des
Straßenteils erforderliche Summe in Höhe von 1800 M wird
à conto Anleihe 1900 bewilligt Die von den Anliegern einzu
ziehenden Straßenausbaukoſten uſw fließen der Anleihe wieder
zu Ref die Herren Stadtv Grote und Schmidt

Es wird danach verhandelt Punkt 12 Die Firma G F Schatz
Co G m b hat gebeten ihr von dem an der Wolſſtraße

belegenen dem Hoſpital gehörigen Ackerplane eine Fläche von
ca 300 qm zur Vergrößer ing ihres daſelbſt liegenden ehemals
Reicheſchen Grundſtücks känflich zu überlaſſen da dasſelbe bei
dem Ausbau und der Freilegung dieſer Straße ſoviel Land ab
treten müſſe daß es nicht mehr bebaunngsfähig ſei Als Kauf
preis bitlet die genannte Firma 10 M pro qm feſtzuſetzen Der
Hoſpital Vorſtand hat dieſem Antrage zugeſtimmt Der Kauf
preis iſt bei der Auflaſſung bar zu zahlen Die Verſammlung
tritt nach einem Referat des Herrn Stadtv Schmiädt bei weil
dadurch endlich der Ansbau der Wolſſchlucht ermöglicht wird

Nachgetragen wird ſodann Punkt 11 Mit dem Beſitzer der
zBergſchenke Reſtaurateur Richter iſt eine vorläufige
Vereinbarung getroffen worden Herr Richter iſt bereit für den
goſp daß die Stadtgemeinde in der Cröllwitzerſtraße aufihre

oſten einen unterirdiſchen Entwäſſerungskanal er
baut und ihm die Einführung der Abwäſſer ſeines Grundſtückes

Bergſchenke nach Maßgabe der polizeilichen Beſtimmungen
in dieſen Kanal geſtattet

I pro lfd Meter Grundſtücksfront an der Cröllwitzerſtraße
von der Einführnungsſtelle des Anſchlußkanals in den Straßen
kanal an bis zur öſtlichen Grenze ſeines Grundſtückes eiwa
80 lfd m den Betrag von 30 M an die Stadtgemeinde vor
der Erteilung der Kanalanſchlußgenehmigung als Kanalanſchluß
gebühr zu bezahlen
2 Die Anlage eines 2 m breiten dem öffentlichen

Verkehr dienenden Fußweges unmittelbar unterhalb
der auf ſeinem Grundſtück anſtehenden Felſen beginnend öſllich
an der Talſtraße und endigend weſtlich an der Grenze des
Ulrichſchen Grundſtückes der Stadtgemeinde zu geſtalten und

gemeinde zahlt eine Jahres Anerkennungsgebühr von 1 M
Die Koſten für den von der Stadtgemeinde in der Cröllwitzer
ſtraße zu erbauenden Entwäſſerungskanal durch welchen alle
dort vorhandenen ſehr erheblichen üblen Gerüche beſeitigt werden
würden ſtellen ſich nach dem vom Stadtbauamt aufgeſtellten
Koſtenanſchlage auf 8600 M Herr Stadtv Grote empfiehlt
namens der Baukommiſſion nur 6000 M als ausreichend zu
bewilligen und zwar aus der Anleihe Herr Richter ſoll da er
in der Hauptſache den Nutzen von der Anlage hat 2400 M zu
den Koſten zahlen

Der Referent der Finanzkommiſſion Hr Stv Engelcke
beantragt gleichfalls Genehmigung der Vorlage Jm Anſchluß
daran ſchlägt die Finanzkommiſſion vor den Magiſtrat um
ausſührliche Nachweiſe über die Verwendung und Ver
rechnung von Bauleitungskoſten zu erſuchen Herr
Oberbürgermeiſter Stande ſtellt eine Denktſchrift darüber in
Ausſicht Hr Stv Brünecke fragt ob denn die Stadt
ſchon die Erlaubnis habe jene Abwäſſer in die Saale zu leiten
Die Konzeſſion könne nach den neueſten Beſtimmungen nur der
Miniſter geben Hr Oberbürgermeiſter Staud e bemerkt daß
die Konzeſſion nachgeſucht werden ſolle

13 Zur Fortſetzung der Anſtricharbeiten im Siechenhaus
werden 358,10 M aus den Erſparniſſen des laufenden Rechnungs
jahres bewilligt Ref Hr Stv Gygas und Schmidt

14 Die Schulbänke der Oberrealſchule ſollen in den
Weibhnachtsferien abgehobelt und angeſtrichen werden Die
Verſammlung bewilligt dazu aus Kapitel IX Nr 12 642 M
Ref Hr Stv Gygas und Keil

15 Danach wird verhandelt über folgende Anfrage Jſt
die Lieferung der eiſernen Brücke die als Erſatz für die
jetzige hölzerne an der Des infektionsanſtalt dienen ſoll
bereits vergeben reſp wann ſoll mit dem Bau derſelben be

gonnen werden
Herr Stv Schmidt führt aus Wir haben ſ Zt drei

Brücken bewilligt eine über die Schiffsſaale und zwei Flut
brücken Jn 14 Tagen wüind die Zufahrtſtraße fertig ſein zur
erſten Brücke und der Verkehr von Südoſten wird gern den
neuen Weg benutzen Aber die dritte eiſerne Brücke fehlt ſie
iſt noch nicht ausgeſchrieben und die hölzerne Brücke erſcheint
nicht geeignet für den Verkehr Mittlerweile iſt die Frage im
Kreiſe des Kollegiums aufgetaucht ob es nicht beſſer wäre die
dritte Brücke überhaupt nicht zu bauen und den
Verkehr an der Saale entlang um die Gasanſtalt
zu leiten damit er nicht durch die dortigen Rangiergleiſe
gehemmt wird Redner ſtellt den Antrag zur Erwägung
Herr Oberbürgermeiſter Staude will in 8 Tagen Auskunft
geben Herr Stv Grote hält die Straßenführüng ſo wie
ſie gedacht iſt für geradezu gefährlich und plaidiert im Sinne
des Herrn Schmidt Er bittet den Magiſtrat zu erſuchen noch
mals die Sache zu erwägen Herr Oberbürgermeiſter
Stande ſagt das zu Die Verſammlung beſchließt im Sinne
des Herrn Grotke

16 fällt aus
17 Der Gondelbeſitzer Verein Halle Giebichenſtein bittet um

Genehmigung von Landun an der Bergſchenke
der Burgruine am Kaffeegarten in Trotha an der Lüttigſchen
Schneidemühle und am Weinberge Wie der Referent Herr
St V Neſſe darlegt ſchlägt die Petitionskommiſſion vor an
der Bergſchenke und am Weinberge den Petenten Anlegeſtellen
auf ihre Koſten zu genehmigen Wegen der übrigen Landungs
ſtellen erklärtzſich die Verſammlung nicht zuſtändig da die Ufer
nicht der Stadt gehören Die Verſammlung ſchließt ſich dem
Vorſchlage an

18 fällt aus
19 Herr Maurermeiſter Oskar Peger beſchwert ſich darüber

daß der Magiſtrat für die ihm Peger gehörigen am Angerweg
helegenen Bauſtellen nochmals Kanalbaukoſten be
anſpruche trotzdem der Vorbeſitzer Herr Fabrikant Julius Götze
bereits am 19 Sept 1894 an die Gemeinde Giebichenſtein für
dieſe Bauſtellen Kanalanſchlußgebühren bezahlt habe Der
Referent Herr St V Schmidt ſchlägt vor die Beſchlußfaſſungſo lange auszuſetzen bis feſtgeſtellt iſt ob der Angerweg eine

iernee traße iſt oder nicht Der Antrag
nehmigt

20 Herr Kauſmann J Lewin Mieter mehrerer im Nats
kellergebäude belegenen Läden bittet der Berechnung der Koſten
des von ihm verbrauchten elektriſchen Stromes den Tarif des
tädtiſchen Elektrizitätswerkes zugrunde zu legen Die Ver
ammlung beſchließt nach einem Referat des Herrn Stadtv

Kobert Uebergang zur Tagesordnung

wird ge

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Einer in Bunenos Aires eingetroffenen amtlichen MelGrundſtück der Franckeſchen Stiftungen zu dieſer

allen Mitgliedern der Nordenſkjöldſchen Expedit
an Bord in Rio Gallegos eingetroffen Die ürugnoy n
die Offiziere der Expedition in Louis Pbilippeland hat
gefunden und die übrigen Mitglieder der Expedition in S
mour Jsland aufgenommen Die Hilfsexpedition rinfolgedeſſen ihre Weiterfahrt eingeſtellt Ebarcot bat

S er Adam Beyerleins Militärdrata enſtreich hatte bei ſeiner Erſtanfführung im Allen
Theater zu Leipzig einen ſtarken Erfolg Der Autor wurde
nach dem letzten Akt 13 mal gerufen Das packende St 3
v demnächſt auch am StadtTheater zu Halle a S a
geführt

Wie die Berliner Sezeſſion haben auch die Sezeſ
ſionen in München Karlsruhe Siuttgart Düſſeldorf und Weimar
beſchloſſen ſich an der Deulſchen Kunſtausſtellung in St Louſs
nicht zu beteiligen

Gerichtsverhandlungen
Prozeß Kwilecki

W Berlin 23 Nov
Der heutigen Verhandlung wohnte auch der Juſtizmi ni er

bei Zunächſt wurde das aus Warſchau geladene Ehepaar
Ewell vernommen Der aus Krakau geladene Zenge Haupt
mann Ziegl er lehnte fein Erſcheinen ab da ihm die Zeugen
gebühren nicht hoch genug waren Der Ehemann Cwell Sohn
der verſtoebenen Hebamme Cwell ſagt aus ſeine Mutter ſei
1897 zu einer Entbindung nach Berlin geſahren und habe bei
ihrer Rückkehr erklärt ſie ſei ſo erkältet geweſen daß ſie die
Entbindung nicht habe vornehmen können wobei ſie bedauerte
daß ſie infolgedeſſen nicht mehr Geld verdienen konnte Es ſei
möglich daß die Mutter die Ausrede gebraucht um ſo den An
gehörigen zu verheimlichen daß ſie viel verdient habe Es ſe
xichtig daß die Mutter auf dem Sterbebett nach ihm ſchickte
ſie habe dabei aber nicht von einem wichtigen Geheimnis ge
ſprochen er habe ſie bei ſeinem Eintreffen ſchon tot vor
gefunden Der Zeuge ſchildert wie ein gewiſſer Riftel der ihm
von einer in Berlin liegenden Erbſchaft erzählte ein Jahr
ſpäter an ihn herangetreten ſei um ihn über jene Entdeckung
auszuhorchen Seine Verbindung mit dem Ehepaar Koszo
rowski beſchränke ſich darauf daß er als er in den Zeitungen die
Behauptung las ſeine Mutter habe jene Entbindung vor
genommen den Koszorowskis mitteilte daß dies mit den Mit
teilungen ſeiner Mutter nicht übereinſtimmte Dann ſei im
Frühjahre ein Mann gekommen der 3000 Rubel aufzählte und
von ihm ein Geheimnis wiſſen wollte Er habe abgelehnt
worauf ein zweiter Mann gekommen ſei der ſich als Vetter der
Gräfin Kwilecka vorſtellte und ihm ebenfalls Geld bot Der

erklärt daß er allenfalls nur voreuge habe aberzwar zunächſt für den Zeitraum bis zum 1 Nov 1904 Findet et ausſagen würde Der Zeuge erkennt im letzt
bis zu dieſem Tage eine Kündigung nicht ſtatt ſo gilt dieſes genannten Beſucher den Hechelski wieder und legt eine
Abkommen jedesmal ſür ein weiteres Jahr Die Stadt Photographie ſeiner Mutter vor die von dem Arzt

Roſinskt und der Zeugin Lanczewska wiedererkannt wird
Die Ehefrau Cwell bemerkt ſie habe ſofort angenommen
die Krankheitsgeſchichte der Schwiegermulter ſei nur eine Ent
ſchuldigung geweſen weil ſie keine Geſchenke mitbrachte Auf
die Frage eines Geſchworenen beziffert Graf Kwilecki die an
die Ewell gezahlte Summe auf 100 Mark was Dr Roſinski
nach dem Brauch in polniſchen Adelsfamilien für nicht zu viel
erklärt Auf die weitere Beweisaufnahme wird allſeitig ver
zichtet und darauf die Beweisaufnahme geſchloſſen Der Vor
ſitzende formulierte ſodann die Schuldfragen wonach ein
einſtündige Pauſe eintritt der die Plaidohers folgen

Unter großem Andrange des Publikums beginnt Staatsanwalt
Dr Müller ſein Plaidoyer Er betont zunächſt das ſchlechte
Verhältnis der Gatten ihre Verſchwendung und Geldverlegen
heiten und hebt die ſchwierige Lage der Gräfin und der
Komteſſen im Fall daß der Graf ſtürbe hervor und jene ver
fängliche Aeußerung der Gräfin ſie müſſe ſich ein Kiſſen vor
den Leib binden und ferner die Sonderlichkeit des intimen
Verkehrs in Montreux Der Staatsanwalt beleuchtet ſodann
das eigenartige Verhalten der Gräfin bei der Geburt trotz des
ihr bekannten Verdachts der Agnaten wodurch die Zweifel neue
Nahrung fanden Dieſe Zweifel wurden durch die Zeugen
ausſagen nicht erſchüttert da die von den Zeugen
bekundeten Schwangerſchaftsmerkmale nach dem Urteil
der mediziniſchen Sachverſtändigen nicht entſcheidend ſeien Die
Zweifel wurden beſonders dadurch verſtärkt daß die Gräfin
weder nach dem Wagenunfall noch bei der Entbindung ſich
ärztlich unterſuchen ließ Die Pariſer Sache ſei oberfaul die
Gräfin breite gefliſſentlich einen Schleier darüber und müſſe
dort ſich unter einem falſchen Namen aufgehalten haben Ferner
komme in Betracht daß die Gräfin die ihr ganz unbekannte
Cwell zux Entbindung genommen habe Zur Verurteilung
genügten Zweifel nicht dazu gehörten Beweiſe Nach der
Beweisaufnahme könne es aber keinem Zweifel unter
liegen daß der kleine Graf der am 22 Dezember
geborene Sohn der Cäcilie Meyer ſei Wer die Aus
ſagen der Hedwig Andruszewska anzweifele ſolle bedenken
daß ſie ſich unmöglich alle Einzelheiten aus den Fingern ſaugen
könnte Zudem ließ ſie dies alles aufzeichnen ehe die Nach
forſchungen durch Hegelski in Fluß kamen und alle ihre Be
hauptungen ſeien durch die Beweis aufnahme beſtätigt worden

Es ſei ferner feſtgeſtellt worden daß die alte Andruszweska
wiederholt 1896 abweſend war wie könne ein Zeuge genau
wiſſen daß ſie am Tage der Entbindung nicht abweſend war
Die gegenteiligen Behauptungen erklärten ſich aus dem Bildungs
grad der Zeugen denen die Fähigkeit fehle zu unterſcheiden
wos ſie wiſſen und was ſie zu wiſſen glauben Auf die Aehn
lichkeitsfrage ſei nichts zu geben da der in der Umgebung
ſchöner Schweſtern aufwachſende Knabe naturgemäß ſich dieſen
afſimiliere Ein weiterer Beweis für die Wahrheit
der Ausſagen Hedwigs liege in der einwandfreien Mit
teilung ihrer Schwägerin über den von ihm geöffneten
an die Schwiegermutter gerichteten Brief ferner in der
Angabe des Namens Bonczkowska unter dem die alte Au
drusczewska in Krakau weilte und in der Jdentität der Hand
ſchriften in den Briefen der alten Andrusczewska mit der Hand
ſchrift des Anmeldezettels Die Beweiſe ſeien ſo zwingend und
überzengend daß die Geſchworenen wenn ſie noch mehr Be
weiſe forderten dem viel angefeindeten Schwurgerichtsverfahren
direkt das Todesurteil ſprechen würden Unruhe auf der
Geſchworenenbank Der Staatsanwalt ſchloß mit dem Antrag
auf Bejahung der Schuldfragen Die Verhandlung wird darauf
auf morgen vertagt

Provinzialnachrichten
Unwetternachrichten

e Petersberg 22 Nov Die Mühle in Merkwitz iſt
dadurch in Brand geraten daß ſie vom Sturm umgeworfen
und durch die aus dem Ofen der Knappenſtube gefallenen Feuer
reſte angezündet worden iſt Jm nahen Veiderſee wurde das
neunerbante Bahnhofsgebäude der Kleinbahn Wallwitz
Wettin umgeworfen Das gleiche Schickſal teilte die Feld
ſcheune des Händlers Wenzel hierſelbſt die auf der Weſtſeite
des Berges ſtand

8 Zörbig 23 Nov Jn der Nacht zum Sonntag warf der
Sturm in der Weberei von Flinſch den Schornſtein um
dieſer ſtürzte mit ſolcher Wucht daß er das Dach und ein Stock
werk des Fabrikgebäudes durchſchlug

0 Aken 23 Nov Die Telegraphenverbindung zwi
ſchen Köthen und hier iſt an mehreren Stellen unter
brochen da vom Sturm die Pfähle umgeriſſen und die
Drähte über die Eiſenbahnſchienen der Bahnſtrecke geſtrent ſind
Der um 10 Uhr fällige Perſonenzug hatte gleich hinter

dung zufolge iſt das argentiniſche Kriegsſchiff Urngnay mit Köthen bei der Sandgrube über eine Stunde mit Wegrärimnungs
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iten der verſperrten Strecke zu tun Er kam erſt um 1 ung
u in Aken an r den Kinfet des hieſigen eeferee m

en en Wind in Bewegung geſetzt er fuhrSee Kndblbe di hinaus und zerſlörte dieſen

jebeck a 22 Nov Der gewaltige Sturm in der Nachten hat hier viel Schaden angerichtet Die Straßen

mit Stücken von Dachſteinen Dachpappe Putz c wieJn den Anlagen und im Badepark Elmen liegen
d trumerge lagenen großen und kleinen Aeſte zahllos umher

kete und Planken ſind umgeworfen Ein Gaſthof inSi Salze iſt vollſtändig ab gedeckt und 5 Schoru
ine dabei ger woren Das Dlirektionsgebäude in Elmen iſt

W großen Teil abgedeckt Jm Kurhanſe Elmen ſind große
Swhelben eingedrückt Jm benachbarken Fro hſe iſt der Schorn
ein der Dei nerſchen Dampfmühle re Jn Welsſt ben bat der Sturm eine Mühle auf den Kopf ge
it Bei Glinde hat er zwei Kähne zum Sinken gebracht

agdeburg 23 Nov Der Magdb Ztg zufolge wurdendere letzten Sturm eine Anzadl Spiegelſcheiben eingedrückt
Sch ankäſten herabgeriſſen Garteneinfriedigungen und Bauplanken
Jigeworfen ſowie Telephonleitungsdrähte zerriſſen an vielen
Hiten Bäume entwurzelt und auf die Straße geworfen in
Schiffer wurde durch den Sturm von ſeinem Kahn in die

be geſchleudert und ertrank Aus vielen Orten in
der Umgebung werden heftige Schneeſtürme und ſchwere Gewitter
geideh weiche großen Schaden verurſachten Der 25 jährige
Sohn des Schiffseigners Otto Stange aus Schulitzdeſſen gehn am linken Elbufer am Vorlande des Neuſtädter

aſens vor Anker lag war Sonnabend abend mit dem Bergen
von reuep beſchäftigt Hierbei wurde er vom Sturm über
Bord in die Elbe geſchleudert und ertrank Seine
Leiche konnte noch nicht gefunden werden

W Stendal 23 Nov Jn den Dörfern Neuendorf Karritzund Schönebeck wurden wie der Aitmärker meldet vom
Sturm die Windmühlen niedergeriſſen in Schönebeck
wurde dabei der Beſitzer der Mühle tödlich verletzt

w Braunſchtweig 23 Nov Auf der Grube Fürſt Bismarck
bei Völpke deckte der Sturm das Dach einer Arbeiter
aſerne ab Die Kaſerne geriet in Brand Die 70 dortſhlafenden Arbeiter konnten ſich nur mit größter Mühe not

dürſtig bekleidet retlen Viele erlitten ſchwere Brandwunden
Ein Arbeiter iſt bereits geſtorben

Leipzig 23 Nov Der orkanartige Sturm in der Nacht
zum Sonntag bat auch in Sachſen viel Schaden angerichtet
In Leipzig ſtürzte ein erheblicher Teil eines 30 Meter hohen
Fabrikſchornſteins ein durchbohrte Dach und Voden des
Gebäudes und demolierte das Keſſelhaus Ein umgeworfener
Eſſenkopf durchſchlug das Dach eines vollbeſetzten Motor
wagens und rief unter den Jnſaſſen eine Panik hervor
Einen 46jährigen Steinſetzer hob der Sturm in die
Höhe d ſchlenderte ihn derart auf das Trottoir daß er
ſchwere Kopfverletzungen erlitt Dasſelbe geſchah
einem Poſtſchaffner der an einer Straßenecke von einem
Wirbelſturm erfaßt und gegen ein Haus geworfen wurde
Wegen ähnlicher Verletzungen mußte eine dritte Perſon ins
Krankenhaus gebracht werden Die Trümmer einer Eſſe
welche die Decke durchſchlagen hatte fielen auf ein leerſtehendes
Bett während in einem unmittelbar daneben ſtehenden eineFrau mit ihrem Kinde ſchlief Die Feuerwehr wurde
wegen Einſturzes und Großfener 20mal alarmiert Jn
Miltitz wurde ein 40 Meter großes Fabrikdach gegen das
Keſſelhaus geſchleudert wo es zerbrach die Trümmer führte
der Orkan noch hundert Schritte weit auf dem Bahn
damm wo die zahlreichen Balkengeſparre erhebliche
Stockun es Bahnverkehrs hervorriefen Jn Dö
beln trieb d turm einen Arbeiter den ſteilen Straßenabhaug
hinab in eine Schlammgrube wo er erſtickte Jn
Frankenberg wurde der große Fabrikſchornſtein derHöppnerſchen Seidenfärberei faſt bis auf den Grund umgelegt

Die mächtigen Trümmer demolierten Maſchinenhaus und
Trockengebäude faſt vollſtändig und beſchädigten die wertvollen
Maſchinen erheblich Trotz des Vorſpannens von Hilfsmaſchinen
erlitten die Züge namentlich auf der Linie Görlitz Dresden
ein und zweiſtündige Verſpätungen Auf hoch
gelegenen Bahnhöfen konnten die Paſſagiere nur mit großer

ne nach mehrfachen vergeblicheu Verſuchen in die Züge ein
eigen

Zörbig 23 Nov Bei der heutigen Stadt
re wahl wurden von der 3 Abteilung Kaufmann

Stephan und Prokuriſt Serwatka von der 2 AbteilungS Conrad sen und von der 1 Abteilung Bank
direktor Lederer gewählt

Jm benachO Schleuſingen 22 Nov ſFeuersbrunſt
barten Heckengerenth das während der letzten Jahre häufig von
S rrzorünſte heimgeſucht worden iſt wurde eine gefüllte

cheune ein Raub der Flammen

Dresden 23 Nov Mit ihrem Kutſcher verAch w unden iſt wie jetzt des Genaueren vom Berl Vörſ
Kur mitgeteilt wird ſeit 14 Tagen die Prinzeſſin Friedrich
Ernſt von Schönburg Waldenburg Andauernde Nachforſchungen
haben noch keine Anhaltspunkte über ihren gegenwärtigen
Aufenthalt ergeben Die im 28 Lebensjahr ſtehende Prinzeſſin
Alicig die jüngſte Tochter des Prinzen Carlos von Bourbon
iſt ſeit 1897 mit dem Prinzen Friedrich Ernſt von Schönburg
S r vermählt Dieſer Ehe iſt im Vorjahre ein Sohn
entſproſſen Wie erinnerlich hat vor Jahren eine andere
Tochter des Prinzen Carlos die Prinzeſſin Elvira durch ihre
Flucht mit dem Maler Folchi ebenfalls ſenſationelles Aufſehen
hervorgerufen

m

Vermiſchtes
Neber die Verherungen des vorgeſtrigen Sturmes laufen noch

fortgeſetzt von allen Seiten Meldungen ein die gleichlautend
über Veſchädigungen an Häuſern Schornſteinen Telegraphen
leitungen uſw zu berichten wiſſen Vielfach wurden durch ein
küröeide Mauern auch Menſchen verletzt Auch aus England
und Dänemark kommen jetzt Unwetternachrichten So iſt die
norwegiſche Einbark Capella aus Arendal auf der Fahrt
von Arendal nach der Tafelbay mit einer Holzladung bei

orbierg an der Weſtküſte von Jütland geſcheitert Die aus
ch Mann beſtehende Beſatzung iſt ertrunken Jn ver
chledenen Städten Englands wurden neueren Nachrichten zu
Age im ganzen 10 Perſonen durch ſtürzende Schoörnſteine
und Mauerwerk getötet An den Küſten richtete der Sturm
grobe Verheerungen an ger Sydenham bei London wurden

er Perſonen bei dem Verſuch verletzt einen Luſtballon in
g cherheit zu bringen in dem der Luftſchiffer Spencer zu
re Fahrt über den Kanal aufſteigen wollte Spencer ſelbſt

bung dabei aus dem Ballon geſchleudert und fiel 70 Fuß tief

Fine blutige Tragödie hat ſich in der Nacht zum Montag inPan nkow bei Serlin abgeſpielt Dort wurden geſtern morgen
alle Uhr auf einem Neubau in der Schmidt trag e der 19 Jahre

e

e Ernſt Bartſch und die 18jä t l
je dei ihren Eltern e e 18 jährige Marte Paularg du je weit S vohute als Leihen aufgefunden Sie

Schüſſe in den Ko etötet rer chon de war hinterließ einen Brief 14 d M 0zu e J e Letalrnakt e a S de
i m in deon ihm kenne erſchoſſen wurde t noch micht igetſart

e ge
rſchlagung eine neue Beſtrafung zu

er jn mee Pfeuſch hat wahrſcheinlich deshalb

ginge alb zumel le er wegen Unte

Zetzte Tekegramme
Berlin 23 Nov Nachrichten zufolge ſollen im Reichshaue

haltsetat für 1904 größere Mittel zfür Vermehrung der Betriebsmittel der Reichseiſenb ahnen gefordert werden
Charlottenburg 24 Novbr Bei den geſtern erfolgten Stadt

verordnetenwahlen der 3 Abteilung fielen 6 Mandate an
die Sozialdemokruten in 2 Bezirken ſind Stich
wahlen nötig
Paris 24 Nov Der Miniſter für öffentliche Arbeilen ent

gegnete einer Abordnung die die Nolwendigkeit der Jnſtand
ung des e von Dieppe darlegte daß ein diek

bezügliches Projekt in erſter Reihe Gegenſtand der Sorge
der Regierung ſei

Nnmwetternachrichten

Berlin 23 Nov Jn Lauban in Schleſien wurde ein
Eiſenbahnarbeiter durch einen herabſtürzenden Dachſtein er
ſchlagen Der Schnellzug Görlitz Dresden
entkgleiſte durch umgeſtürzte Telegraphenſtangen und wurde
ſchwer beſchädigt Jm Jſergebirge wurden große Wald
beſtände durch Schneeſtürme vernichtet Bei Zetel in
Oldenburg wurde eine Mühle umgeweht und der Müller
knecht erſchlagen 2 Perſonen wurden ſchwer verletzt
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WelterAusſthren Sament
Deutſchen Seewarteauf Grund der Berichte der Den Nachdrue verboien

25 November Trübe Niederſchläge ſtarker Wind feucht
kalt

26 November Meiſt bedeckt Niederſchläge ſtarker Wind

27 November
Nachtfroſt
Rauh ſtarker Wind Niederſchläge Nahe
Null

28 November Wolkig Riederſchläge windig kalt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die ILiquidatoren der Skaskaer Kohlenwerke eine

Sternbergrehe Gründung deren unversicherte Fabrik im vorigen
Fahre niedergebrannt iet hüben Koniure angemeidet Die Pazsiven
betragen 512,200 darunter 174,900 Hypoiheken und Obligations
schuläden und 323,858 A Sternbergseher Kredite Die Aktiven d
hauptsächlieh aus dem Grundbesiiz von ca 160 Morgen den teilweiso
rersiör en Fabrikan agen sonstigen Gebäuden und der 10 km langen
Transportbahn Skaska Strassgräbehen

Das Dresdener Stammhaus der in Konkurs beßndlichen Firma
Hofphotogrph Hoeftert wurde von dem Warenhause Herz feld

dort er worben o qet2 Vebersehüsas e im o ber e lsenki re c z 270 des A im September und 200,510 M im
Oktober 1902 Königeaborn 164,268 139 165 I im September
und 168,829 M im Oktober v Gesamtüberschus Januar bis
Oktober 1,402,680 A 1,172,018 M

Essen a 23 Nov Kohlenmarkt unyerändert ruhig
Buenos Aires 21 Nov Goldaglo 127 ,27
Rio de Janeiro 21 Nov Wechsel auk London 12

Preise von Kali Kuxen
kesigestelli von Samuel Zielenziger Berlin und Earen 23 Nov

Geld Brief Geld RrietAlexandershall a 4419 Hohenfele 8059 8100Beoionrode 54251 6475 Hohenzollern 56751 5700Benthe Aklien e 490 415 Johannashall e e un
Bernhardehall toll 950 Jurtus 1 68251 6875
Burbach 67251 68909 Kaireroda 5700 5810Carlsfund 5659 5725 Neustassfurt 14,600 14,890
Deutschland 550 680 Ronnenberg Aktien 1420 1450
Friodrichshall 1510 Salzdetkurthlkaliw A 27501 28 5
Glückaut Sonderah 12,250 12,300 Salzgitter schl Akt 2701
Hansa 1809 19 Schwarzhburger Salin 325 375Hedwigsburg 7939 79509 Wilhelmshall 10,009 10 100
Heroynig 21,208 21,400 I Wintershall 1 l 5850 5925

Von Kaliwerten Benthe und Ronnenberg gefragt

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehkhofe zu Halle
Am 23 Nov 1903

Preise k 50 Kg a Lebencd b Schlachigewichit

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual 1
r

a v a v a v auf
64 Rinder 44davon 4 Oohsen 361 23 311 41 is Fürsen 35 31 291 424 Kühe 32 30 23 I 2412 Bullen 35 32 29 126 Kälber 52 42 371 620 Rammel Schako 3 30 29 e259 Landsehweine 53 51 49 P202 I 48Gesamtauftrieb 320 Schlachttiere Geschäftsg

8ehlaehtvtehmarkt Leipzig 23 Nov
in Mark erst Notierung für Iebend zweite

Auktrieb 473 Rinder und zawar 192 Ochsen 26 Kualben 165 Kühe
97 Bullen 216 Kälber 754 Stück Schatrieh 1889 Schweins und zwar
1689 deutszeche aus Ungarn zusammen 3335 Tiere

25 ung lott
Harktpreise für 50 kg

für Sehlaehtgewieht

Oohagen vollflersehige ansgemüstet en 2762 junge ſleischige nicht ausgemüästeto 7
3 mnüssig genührte junge gut genährie ältore 68
4 gering genührte joden Alters 0632

Kolbeu vollfleischige ausgemästete Kalben 72a Köüöhe 2 vollſletschige ausgomästete Kühe 69
3 ältere nusgemüsteto Kihe 644 müssig genührte Kühe und Kalben 538
5 gering genührte Kühe und Kalben 55

Ballon 1 vollſleischige höchsten Schlachtweries 69
2 müssig genührte jüngere u genährte ältere 66

8 gering genährt 62Kälber I keinste Blast Vollm Mas u beste Saugkälber 59
2 mittlere Mlast und gute Saugkälber 47
g geringe Sangkkäl her 264 ältere georing genährle Fresser eSehake astlämmer und jüngere MAlasthammel 38
2 ältere Masthammett 353 müssig genührte Ilammel u Schnte Mlerzsohate 28

Sahweiweo 1 vollfleischige der feineren 512 tleischige 4243 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 42
4 austündische aus

Geschüftegang in Rindern Kälbern Schafen und Schweinen lang
sam Verkauf 433 Rinder und zwar 167 Ochsep 16 Kaulben 161 Kühe
89 Bullen 216 Kälber 467 Schale 1881 Schweine

Getreide Müählen Erzeugunisss usw
New Vork 23 Nov Telegr Roter Winter weizen

loco 857 vorige Notlerung 88 Derember 87 87Januar Mai 83 83 Juli 792 793 Ia isDezr 50 502/3 Mai 473 48 Juli Alehbl 3,608,60 Getreidefracht II I
Ghlcago 23 Nov Teiegr Weizen Dezember 79 7976

Mai 782 785/8 Mals Dezember 423 432
Berlin 23 Nov Frühmarkt Weizen loco neuer Märker

157,50 158 50 ab Bahn Roggen jſoco Märker 129 130 ab Bahn
Jerste Leichte in ändizche Futtergerste 125 132 do schwere

133 145 alles frei Wagen und ab Bahn do russiscie 109 115 ab
Bahn Ilafer märk meckl pomm posen schles kein 143 156
do markisch mecklenbg pomm posen schles mittel 133 143
do märkisch mecklenbg pomm zehles gering 129 132 alles frei
Wagen und ab Bahn Feiner eiwas faster geringer etwas schwächer

Alars gmerikanisgcher mixed 115 1i6 La Plata 108 110 alles
frei Wagen und ab Bahn Erbsen inländändische Futterware
fein 159 162 russisehe mittel 146 149 alles frei Wagen und ab Bahn
Viktoriaerbsen 190 245 k eine Kocherbsen 175 225 frei Wagen

Weizenmehl Nr 00 loco 19,70 22,25 Roggenmehl Nr 9
und 1 loco 16,50 18,20 Weirenkl eie grobe 8,75 9,69 do feine

75 9 20 Roggenkleie 9,5 850
Hamhburg 23 Nov Weizen etill holsteiniseher und mecklen

vurgischer 148 388 IIard Winter No 2 Nov Ablad 156 Koggen
stirl südrusischer still 9 Pud 25/25 Nov Ahbladg 103 105 meoklenb
a ho steinischer 133,50 142 05 Mais sletig runder per November
9 50 Hafer still Geraie mait

Lo ndon 25 Nov Mare Laneo Fremde Zukahren für zwei Tage
Wenen Gerste Hafer Qrts Englischer Weizen fest
fremder fesi und etwas teurer amerikanischer Mais st tig bei ziemlich
gutem Geschält Donauer träge Mehl fest Gerete und Hafer ruhbig

Oolaanten Oele Fert waren
New Vork 23 Nov Telegr Schmalz Western ateam 7,20

7 n do e Brothers 7,40 7,50
enago 23 Nov Telegr Schmalz November 6,62 6,75Januar 645 6621 Telegr e 379

Bremen 23 Nov Sehmalz stetig Loco Tube und Firkins
3221 Pg in Doppoleimern 29/2 Vig sehr immend April Liefer Tubs u
Firkins Doppeleimer Pke Speok ruhig Short loco P
u r Nor u unvorzotlij fest loco 49 90Parle 22 Nov Sohluasheriehnt Rüböl stetig 6Dez 52,00 Jan prit 52,75 ölai Aug 52 75 tet Rev 63 0
4uiwerpen 23 Nov Schmalz per November 93,00

Petroleum
T Hanmburg 23 Nor Petroleum atrarum Siandard white loco

6,10 Br
Antwerpen 23 Nov

loco 22,05 her ſir
Januar April 22,50 Br Foert

Bohlnasberlohs Raktinlertos Type welas

I nNew Vorvo Credit Balanoes Oet Oll r 1

Kaffoso
Hamburg 23 Nor Kalkkee ruhbig Vmentt 1079 Sasok

Standard whiteTole 7 e r z i brasilien 19 von Bonlogne sur Mer
naeh Gepra
Sambia von Ostasien

19 in Neapel
47 Perim

19 von Peanang Troja von dem La Plata
Prroz Waldemar

Prinz Oskar von
16

passiert Saxonig a19 von Funehae wien

per Nov 22,00 Br per Dez Jan 22,25 ür y per Nordd Wolliesmmerei

am burg 23 Nor abend 6 Vhr Kati v z Wasserstände bedeutet äber unter Nur 3525 Gd März 31,90 Gd An 21,50 Gd Bepi 82,50 r r
Ameterdam 23 Vor Java Kakkee good ordinary rubig 29,50 Ariern Brückenpegeol 22 Nor T 9,01 23 Nov
avre 23 Nor Sehlussberieht Bericht ger Bamburger Firma Weiasenfele Oberpegei 7 e 2 4 2,72

FPeimann Zlegler n Co Kaffee good aveorage Sanitor per Nov 37,75 do Ünterpegei 46 4 1,36 z
Der 38,70 März 309,00 Mai 40,00 Ruhig Trol 2 aZucker Alzlobon Oberpegel a 2,47 25CLondon 23 Nov 960 Javazueker looo 9 h 9 d nominoell g 27 Unterpegel 5 r 413
rubig Küben Rohrzuekor loko 8 h 454 d Käufer stetig abe Sret e J J 2 s nZari 23 Nov Rohzucker ruhig 8590 neue Kondition 232 231 à r d ol62 d 6 90 ſehg
Weizer Zuoker ruhig Nr 3 für 100 Kilogramm por Nor 257 8 per
Der 2616 per Jan April 2658 per Mai August 271 Der Waszserstand von Trotha befindet gieh im Abendhblatte

Moldau Tseor BEger ElbeSchiffsnachrichten JHamburg 20 Nov Be u37 der r agr Nov Fall Wueheſ Nov IFaWrrn NiaenHamburg amerika Linie Aoilia von New Orleans 19 5 e22 S eIirard alen Adria von Philadelphia 18 a d Elbe Armen isa i 7 waf wer 2 4 l
17 in Philadelphia Ascania 18 von St Themas nach Hamburg Jungbunziau d 41 Borien
Bethania von Baltimore 17 auk der Elbe Brisgavia von Laun Jl 11 Baror e18 Perim passiert Cheruskia 16 in New Orleans Dentseh Parduvitt 4 24 13 Meru
land von Few Pork 19 aut der Elbe Erne 39 in Havana Srandeis 28 rangermünde 200Frisia von Montreal naeh Hamburg 18 von North Sydney Fürst Mein 7 64 24 Wuteuberge 1 i 0 4Bismarek 19 von New Xork nach Genua Galicia von Tiimerita 6421 i bemit Peog 22 ,59Westindien 18 in Harre Hamburg 18 von Nagasaki gaäwet e üauenburg 23 1225
Hungaria nach Westindien 18 Dover pasiert Kiautséehon Dresden o 9nach Ostasien 17 in Suez Moltke von New Vork 17 auf der Elbe IPalatia von Genua nach New Vork 18 von Neapel Patricia Sehleppschifffahrt auf der 019 in New Vork Prinz August Wilhelm von Havana und Aken 25 Nov Eilkahn Nr 225 Str Däumiehen r 952Mexico 18 auf der Elbe Prinz Zitel Friedriech nach Alittel Strm M ehl sind heute hier eingetroffen

h B 101 12026 KäüttenOppeln Portl Cem 3/2 D I B Pld X uk 1900 Bergwerks u on Gen6r J in Koppel 5 I155 75b20 do XI u XII 1928 9 102 72026 rBe liner Börse 23 Vor heit am n e 2 73 806 Hamb 251 310 unk 190051 100 50626ä plerbeek rx a a
r 2 rhäuser Masch 5 190 009 bis 1900 4 100 5006Arenberg Bergwerk s0 iErgänzung zu den leloegr Sangerhäuser Masch 132 do unk bis 1900 Baroper Walz wert 0 s IAeidungen im gestr Abendblatt ISaxonia W er w a e d Berzus h rSchäfer u Walcker S 46 190 uk 20 b ültg 00T e mee AMaschinen 5 142 50520 r alte u con 32 96 00 Bismarckhütte 11 251 ieh c dia Bergwerk 25 352,00Bank DisKonto Schlesische Cement 61/2 173 406 39 a 99,0c0 ſConeordia Berg 00h3vehlesisehe Hann Bod Pf Luk 1904 Consolidat Bergw G 27 443 256Berlin Wechze 4 Lemb 5 Jeehuekert Elekt O 113 00620 o do II 32 96 506 onsol Marie

Amsterdam 32 BRrüssol 3 fschwartzkopff 10 223 00 do do III 00 250 gen en u I henWien 56 Petersburg 42 Siemens Glas Industr s 274 5062 o do IV VI 101,000 Geisenſcireh Gussstah 0 Iös 7 o
ondon 4 Paria s e i e ert 72 e t oipe Hyp B VI I808 10338 arzerkisenw Iit A B O 60,5cben

Sudenburg AMaschin 7 2 d tDeutsche Fonds u Stastspap der kam ſo Felv J ge vrii r un 102 200 i Sletreaizvi z d en

z ä ae 4 1 e B B eonr 7 aller 1 215,106Barmer Sindtanleihe 3/2 98,70 I Gfestt Draht Industrio 8 153 25626 do Zorie I 100,706 Könjgin AMarienn V A l 4072
Berliner Stadt Obl 32 Wittener Guss 4 1155,90620 do d bi igos 31/2 97 00 nigin wag rit 110

lo 1892 32200 o Wilheimshütte eonv O 78505 93 u 1592 3 97 do eder Edierit21 2 2ds Wilnemsnütte do unkdb bis 1907 J Lvise Tiefbau Konv 9 691806Alagdeburger St Anl 3/2 100,306 Zuekerfabr Fraustadt 5 140 75b 9 1100 758J do neue 4 104 290 ekerlabr do Em VI loe SVreg do do St Pr 0 104 59b0
Merseburg I90l unkv 10 e Deutsche Risenb Prior Oblig am v e 4 135,508 r 9 gn 22 r u 99 2562 ort fronnu Nordd Gr Kred PIdb 100,90026 M end Schwert St Pr 295 60010
esztpr t An z 150 39 Halle UHettstedt /2 94,400 do IV V ukb b 1903 n 100,00626 Niederl Kohlen 5 119 25hba0
ieevo 3 icino i 100 90 Oaitprenaa Süd 4 Ostpreussische tr2 98 9960Rhein ne 7 75010

l rC h ehe t r 0 T i üt en nrade Dentselse Risonb St Prior r Sieg PoahrKöln Alind Pr Anh 3 139,20b Rrosinu Warscohau 321 Posensche s 99,506 Westfälische Stahlw 128,50

50 Tulr l 3 139,506 tIlamv 59 Thlr Tboso 3 Iu9,50 P B PId AII rz 110 Ha so Wurm Revier 8 146AMeiningor 7 t I,ooso do III V u VI rz 100 107,590Oldenb 40 Thlr ILooso 3 131,6262 Risenb Prior Obligationen do XII rz 100 100,755 Oblig v Inäduatr u Bergw Ges
nd tal Eis Obl St gar 3 do XIV ukb 1905 100 75620 A g Elektr Geseliseh S 100 90benAnsikndjsohs e o Mſcieimeerb 4 102 59 b 77 v e Aeehaffent P erxee n
a Amt d h Crernowit 0 ukb Asechersleb Kaliwerker n 96 a e ne gar 891,10b1 j40 X uicb 1911 192 750 Bochumer Guretahl 102,255

Barletſa 100 ire oose 21 do Hrginz ungen 3 90,805 Pr d I 4 182 57 Dessauer Gas r
e h i e Boegterr ten n r e e e ehe e i e reChilen Gold Anl 1889 12 93,90620 o Nordwestbahn 5 106,755 do 1886 89 94 z 23 Gr Berl Pferdeb I u II 3/2 99,50 b

Chines St Anl v 1895 e üdäster Rahn Iomb 3 65,70 do Kom O 01 uk 10 3i/2 Humb Packetfahrtdo do kleine 104 20626 do Obligationen 5 106 6020 do 1896 06 a Hoelios Eiektr 4/2 84 256do V 1896 71 u Hordosth Gold 0 A A ab erurgh r h2 91,4962 Risenb Siſb A Auf o do Pr Krupp Obl 2,500Bgypabehe pei 7 wangoroa Bompr ger a 102,806 do do z 95 IAuranütte o 32 95,50
do do do S hunonl Woroneseh Obi 4 99,000 d Restgertitikate 12 295 Naphta Obligationen i 100 4063

Freiburg 15 Fr Loose Chark An Obl 890 4 Er Eſdbr Bk uk 1905 90 u Norddeutseber Lloyd 4 103 500Griech Anl 1881 84 31 Kurs Kiew 499,8061 do XVIII ukdb 1908 2 96 29620 Obersehl Fisen Ind 1 191 3081
do Kons Goldrente 33 u äähä Woron 498,70 do XIX ukdb 1909 101 255 Tiele Winkleräo Monopol Anl 4 on zfogeo Kiskt 33 a vie Zeitzer Eisongiesgerel 412 104 806

t p 5 T 4 Rjüä 4 100 25 do Uk 5 Sn 1282 70 t 599,406 do II ukdb b 1912 2 190 496 Bank Aktien
do do 13089 re Griuei 1880 498,70 do X F nkab b 191 a an a Berl Kcreuy 77 z

Mailänd 10 Lire Loose n Kjüann Koslow 4099,30b2 Klein r d in Berg Mark B i Elpt s 161 90 b
r I n t 3 nen e s 102 92 an b z 4 o einer w 137 Be erar za dir e do do Em II unk 1 409 9J0 alen ide e en tn e e n vräe 182 n 58 e gen egeegenRumän Anleihe 1891 237,75 b Süd westhabn 499,00 Rhein W LII V b cs un 100 20 Cöln W u Komm 4 98 4cn0
do do mittlere 488,404 Pranskaukesigzche 3 84 10beB II u IV b 1901 zu 95,606 Baneiger Prldectant 15 2
do do kleine 88,400 Warsohau Wiener i0er 4 uledb 1908 1 i Diseh Effek B Hahn 13 106 8960Russ Gold R 1883 87 s do IX Fer 4 100 40bz20 VII unkdb 1908 do Hypoth B Berl 617 129 50
do Orient Anl II 4 Wiadikawvekxas Org 5 VIII uiädp 1310 4 oder Bank reren v 57 250do a I do unkdb b es 4098 7565 n ukdb 1912 V e 7237Ji lai lig n rn i Jüä sische W e i 4deinen mee 1091 472 157 33 s m er Frage t
o 3 o gr o Prof 5952 m r 400Bass Pram Ani 455 50 S Heiz 5 71 802 el e elc C tSchwea St Am Ise0 du S e n Westpr ritt I T B n 99 600 Tübecker Kommerab 625 128 506
u S 2 0 4 u w 4 103 3060 Magdeburger Privatb 31/2 99 100do do 1890 5/2 99 10620 Central Paciſio 4 99 606 Pommersche rdd Gruna Kredit dodo Hyp Pfabr 1878 9 100 30020 u e S Fosensohe 1 103 806 Nordd Grund Kredit 5 103,901Türische Anleihe P I7 33 o T M 5 102,90620 2 Preussische 1 103,406 Pr Hyp B abg u neue 0 I112,006
urene n r 26 S Skehsise 3 306 Preuss Pfandbr Bk 7 1139,500do Administ 4 87,80 II Ergre 2640 A 5 102 4062 Sächsische 4 1103 ido 405 Fres Loosel 145 1063 Mucedonlsche O O 3 63,00baB Sehlesische 4 102 606 Wilhelma AIgd Allg V 72/3 1800
Ungarische Kr R 4 98 700 Vortug Eizenhb 2 374,006

do Staats R 97 431 do 1889 4 96,300 L eipzlger Rörae 23 Nov
Industrie Aktien Eiaen bahn Stamm Aktien FWemw Rant am W Fran Gem 1688 102 908

r ſg 775 Anchen blustricht S 13 do s9 256 4 do 1879 101 600Buzehtiehrader B I do 89 250 4 do Em 1875 101 606Admiralsgarten Ba 1172 00 n berst Blankenb 4 1117,50 Tnlr 1/28tadtobl 1884konv 100,896ar Stein 2 r är Simyl k We 4 o Staaten 1806 106 o o a 167 än 190 806Archime es 31/2 do 67 kv 490 500 100 505 13/2 Altb Landohblig 3000 100,756Braunschweiger Jute 2 176 0002 Ausläud Risenb Stamm u n zig 4 do 300 100 760

Berl Charl Bau V m 740,006 DivBerliner Bockhbrauerei 9 153 50b264 uasig Teplitz D RTisenb Stamm Akt s eipz Elektr Werkeſ128 250
ao Brauerei Könige 9 I5e mir Nordwaba j 233 13 41 Aussig Topi 500 H 231 500 2 lebtr Straeet 76 090do Union Gratweil 5 106 600 Galiz Karl Ludw zu 52/5 Böhm Nordbahn 126,006 S do Gr elektr Strassb 152 256
r n ne dere 13 Bunentieirad In A 231005 10 o Bierbr Riebeck 2i0 7Breslauer Oelwerke 71,00 b rn d d oos l 113 do do B 257,000 11 L pz Kammgarnsp 164,000do Sirassenbahn of Kronpr Rud St Seh ſo ooß an i Ludw B T do Malzt Sehrera 155,00Cement Ban Ges Berl r er Cuernowits Gr Können s c 0 40 WonrammneretCharlottb Wasserwerie I34820 00 z Oetörr Nordweatb I Marienburg Mlawus l15 u Mansfelder Kuxe 778,002
Chem Fabr Schering 10 235 o do B Elbethalb 5 10 Naumburger Braunk 180,75bghemi Maneh in e ſonen pjy Banx a Kredit Axt 2 en denen alle r

r 2 Sächs Kammg 5W r r 9 1192 00626Ivangor Dombrowo 8 allg D Kr A L pr 179,50 b Siens M F iarim 116 500
Dische Jutespinnerei 5 142 006Kurä Kiow 11 R P 5 Chemn Bankverein ßa 11 Suohs Webstuhl
Eekert Masen Fab 5 1I133 80626 Warechau Terespol Vroadenor Bank 1 u Fabr Schönherr 2093,596Elberfeld Farbenfabr 20 397,255 Warzehau Wien 6,85173 806201 5 do re n t r 15 Thür Gasges Sp 265 000
Främannsdorf Spinn 9 50 b ännrenn 5 r e 15 do tamin Pr 265,002Freund Daseh Lonr 12 227 500 al Aleridionauz r T 141 006 S Ihür Br V
Görlitzer Eisenbbed 12 242 och niiieh Iimbur 1 r o St Prioritt I 5 7 l l a o Kred u 8parb 97,406 9 7ei p 143,508Hansa Pampfsehifk 322 Ia Centralbahn 9 8 es ham 31 do Zeitzer Par u A 00565Harburg Wien Gummi 20 1318 2666 Wesisieilitnische Anl /5 42 400 Zwier C do do OhligHarkort St Pr konv 5 l wickauor 623 Zuckerfabr Glauzig 102,026do Brückenb Konv 4 Hypoth Pfand u Rentenbrief 23 Zuekerraft Halle 100,000a d St Pr 6 Div Industrie Papiere5 nh Dezsauer Pldbr ovKeyling Th Eiseng Berl Hyp B 80abg 4 8986,92b20 0 Chemn Werkz z am ſ110 o Ausl Visenb Pr OblKirchner Co 2 do do 3/2 94 3056 13 Cröllw Papierfabr 220,000 Aussig Teplitzer 95 49 b
Köln Müsener conv 5 3 Him Hyr 3/2 97,009 4 do Schldvschr 100,006 4 Böhm Nordbahn 101,196
r i t 2 335,006 u I i d z e ä do do GoldLa Veloce Ital D XVI u 90 n o do A Buschtiehr 1886 stkre en r e Vuen Vor e as o u e H98 m nMagdeburger Baubank 5 J XX unk 10 3/2 96,606 18 Geraer Jutesp u W 17 8 Dux Bodenbaeh 83
Magdeb Strassenbahn 5 D K B IV rz 110 32 101 806 5 Germania Schwalbe 112 600 I do Em 1871
Maschin Breuer 4 do do V rr 100 s 97 50620 54 Gersd Stkb V St A 227,000 5 do o 1674 111Neue Boden A G 10 do VI unkb 1900 2 100 506 88 do do Pr A I 875,000 4 Graz Köllacher 72,00Nenroder Kunstanstalt 7 do VII unkb b 1903 4 100 5062 84 do do do II 760 000 5 o Em v 1871 v 72 182
Nienburg E V A abg 0 do VIII S b 1905uk b 32 97 70620 0 Hallesche Str B 82 506 1 Kasehau Oderbe 1068 tNordd Eiswerke 1 do IX u IXa bis 9 uk 4 192 50626 4 Kette Elbach G Akt 81000 4 Prag Dux Gold19 Oeuis Hp Pta VI à 100,5000 e Körbisd Zuerertb 116 o e GGo 2Omnibus Gegellschaft 10 dö u Ia conv 4 100 500 5 Leipz Baubank 106,506 5 Prag Tarnaun
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